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Der Bremer Landesverband des Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND) ist ein eingetragener gemein-
nütziger Verein. Er engagiert sich unter anderem für den Klima-
schutz und den Ausbau regenerativer Energien, für den Schutz 
bedrohter Arten, für eine ökologische Landwirtschaft und den 
sorgsamen Umgang mit Trinkwasser.

Dem ehrenamtlichen Vorstand obliegt die Leitung des Vereins. 
Zudem vertreten die Vorsitzenden den BUND nach Außen, 
beispielsweise bei Veranstaltungen.

In unserer Geschäftsstelle arbeiten engagierte Mitarbeitende 
in den Themenbereichen Naturschutz, Meeresschutz, 
Umweltbildung, Klima- und Ressourcenschutz und Mobilität. 
Die richtigen Ansprechpartner*innen für Ihr Anliegen finden 
Sie unter www.bund-bremen.net/mitarbeitende

Der BUND Bremen lebt durch seine Aktiven, seine Projekte und 
Aktionen. Sie zeugen von großem Ideenreichtum, eindrucks-
vollem Engagement und vielfältigen Themen. So setzen wir uns 
im Land Bremen gemeinsam und erfolgreich für Natur- und 
Umweltschutz ein. Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung!

  Wir schützen Natur
Wir betreuen Landschafts- und Naturschutzgebiete in ganz Bremen 
und arbeiten eng mit Landwirt*innen zusammen, um eine arten-
reiche Landwirtschaft zu fördern. Außerdem setzen wir uns für 
eine gesunde Stadtnatur ein. Wir engagieren uns für den Erhalt 
von wertvollen Lebensräumen, notfalls auch auf dem Rechtsweg. 

 
  Wir kämpfen für 
klimafreundliche Städte

Mit Aktionen und Lobbyarbeit drängen wir auf einen effektiven 
Klimaschutz in Bremen und Bremerhaven. Damit das gelingen 
kann, braucht es viel mehr politischen Mut und eine klare 
Strategie, unter anderem für den Ausbau erneuerbarer Energien, 
effektiven Ressourcenschutz, eine klimafreundliche Verkehrs-
wende und mehr Grün in der Stadt.

  Wir machen schlau
Mit unseren Umweltbildungsangeboten erreichen wir jedes Jahr 
tausende Kinder und Jugendliche, denen wir die Natur und den 
Umweltschutz näher bringen - auf unserem eigenen Gelände, 
der Kinderwildnis, in Bremen-Nord, aber auch in Kindergärten, 
Schulen und anderen Einrichtungen im gesamten Stadtgebiet.

  Wir beraten
Ein effektiver Umweltschutz braucht viele überzeugte Akteure. 
Deshalb beraten wir Unternehmen beim Bau von Solaranlagen, 
zeigen Alternativen zum Firmenwagen auf und kooperieren mit 
Wohnungsgesellschaften für klimafreundliche Gebäude und 
naturnahe Grundstücke.



MACHEN SIE AKTIV MIT WERDEN SIE MITGLIED ODER HELFEN SIE MIT SPENDEN

Die Mitmachmöglichkeiten 
beim BUND Bremen

Die vielen freiwillig und ehrenamtlich Aktiven sind die tragende 
Säule des BUND. Ohne den unermüdlichen Einsatz der rund 350 
Helfer*innen wäre die erfolgreiche Arbeit des BUND 
Bremen im Natur- und Umweltschutz undenkbar.

Arbeitskreise
Unsere Arbeitskreise setzen sich auf vielfältige 
Weise für den Erhalt der Artenvielfalt ein, sei es im 
Vogel- und Fledermausschutz oder bei der Biotoppflege. 
Außerdem beschäftigen sie sich mit Klimaschutz und Verkehrs-
wende, Elektrosmog und Naturfotografie. Viele Aktive leisten hier 
Sinnvolles, lernen neue Leute kennen und können sich weiterbilden.

Aktionen
Neben den Arbeitskreisen gibt es auch 
viele andere Möglichkeiten aktiv zu 
werden, beispielsweise bei Müll-
sammelaktionen, Biotoppflegearbeiten 
oder als Exkursions- oder Veranstal-

tungsleiter*in. Aktuelle Termine finden 
Sie unter www.BUND-Bremen.net/aktiv.

Veranstaltungen
Weit über 200 Veranstaltungen bieten 

wir jedes Jahr in Bremen, Bremerhaven und 
umzu an, viele davon kostenfrei. 

Ob Wanderung, Workshop, Führung oder Ferien-
woche – hier ist für alle was dabei.  Bei Kennlern-Treffen führen 
wir Sie gerne in die zahlreichen Mitmach-Möglichkeiten ein. 
Alle Termine unter www.BUND-Bremen.net/termine.

Umweltbildung
In der Kinderwildnis können Sie bei der 
Geländepflege helfen und hier oder 
andernorts in Bremen Kindergruppen 
begleiten – hier unterstützen Sie 
direkt die junge Generation.

Alle Menschen bis 27 Jahren können bei der BUNDjugend mitmachen. 
Aktuelle Infos zu Treffen, Aktionen und Veranstaltungen gibt es 
unter www.bundjugend-bremen.de.

Ohne die Unterstützung von über 9.000 Mitgliedern, För-
derern und Projektpartner*innen könnten wir unsere Arbeit 
nicht leisten. Unsere zahlreichen Mitglieder verleihen uns als 
politisch aktivem Bremer Umweltverband eine starke Stimme. 
Seien auch Sie dabei!

Mitgliedschaft
Mitglieder erhalten vier Mal pro 
Jahr das BUND Magazin mit 
vielen Infos aus dem Verband. 
Wer mehr Infos möchte, kann 
den BUND-Newsletter 
abonnieren oder sich für 
die regelmäßige Rundmail 
mit einmaligen Mitmach-
angeboten anmelden. 
Der Mitgliedsbeitrag 
ist steuerlich absetzbar.

Spenden
Auch über einmalige Spenden, 
entweder allgemein oder für ein bestimmtes 
Projekt, freuen wir uns sehr. Gerne stellen wir 
Ihnen einen Zuwendungsbescheid aus.
Unterstützen Sie uns: 
www.BUND-Bremen.net/jetzt-unterstuetzen

Der Artenschutz ist eine von vielen großen 
Aufgaben des BUND, um Schmetterlinge 

wie den Kleinen Fuchs zu schützen.

Alle Möglichkeiten für ein Engagement 
im Bremer BUND finden Sie unter 
www.BUND-Bremen.net/mitmachen. 

Machen Sie mit, Sie sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Sie!

Mitglieder erhalten vier Mal pro 

vielen Infos aus dem Verband. 
Wer mehr Infos möchte, kann 

HELFEN SIE UNS BEIM KLIMA-
SCHUTZ MIT EINER SPENDEbund-bremen.net/spenden-klimaschutz

Wäre das, was die Klimabewegung und der 
BUND seit langem fordern, umgesetzt wor-
den, wären diese Probleme deutlich kleiner: 
Wir hätten z.B. die Verkehrswende weg vom 
Energiefresser PKW und hin zum günstigen 
Pauschalticket und gut sanierte Gebäude 
mit maximaler Solarenergienutzung. Durch 
diese Energieeinsparungen wäre der rest-
liche Bedarf dann viel leichter mit ausrei-
chend Wind- und Solarenergie sowie mit 
Umwelt- und Abwärme zu decken, und zwar 
zu dauerhaft verlässlichen Preisen.

Durch die kriegsbedingten Sanktionen sind 
die Preise für Erdgas, Erdöl und Strom an 
den Börsen rasant gestiegen. Für Industrie 
und Gewerbe ist das schon deutlich spürbar; 
die privaten Haushalte merken es an der 
Tankstelle und bei den Lebensmittelpreisen, 
während die Belastungen bei den Heizungs- 
und Stromabrechnungen noch bevorstehen.

Die Bereitschaft zum Energiesparen ist aufgrund der Gasengpässe 

durch den Ukraine-Krieg deutlich gestiegen. „Nur für den 

Klimaschutz“ hätte der Bundesregierung der gesellschaftliche 

Rückhalt gefehlt, in öffentlichen Gebäuden und bei 

Wohnungsbaugesellschaften die Heiztemperaturen abzusenken.
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Noch beschäftigt sich Politik viel zu sehr 
mit kurzfristig wirksamen und teuren Ent-
lastungspaketen, anstatt den Einspardruck 
im Verkehrs- und Gebäudebereich dauerhaft 
zu erhöhen.  In Bremen fehlt immer noch eine klare 

strategische Umsetzung der Empfehlungen 
der Klima-Enquetekommission, die enorm 
an Aktualität und Zeitdruck gewonnen haben.

 
KLAUS PRIETZEL

Vorsitzender des BUND Landesverbandes Bremen
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DIE NEUENTDECKUNG DES ENERGIESPARENS 
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Wohnungsbaugesellschaften die Heiztemperaturen abzusenken.


